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Liebe 

Puchbergerinnen, 
liebe Puchberger! 

 

Geschätzte 

Jugend! 
 

 

 

 

 

Es war sehr schön, 
dass wir im Sommer und im Herbst wieder die ver-
schiedensten Feste und Veranstaltungen ohne Ein-
schränkung besuchen durften. Nun freuen wir uns 
bereits auf die nächsten Zusammenkünfte in unserer 
schönen Gemeinde.  
 

So haben sich erfreulicherweise viele Puchberger 
Vereine und unsere Schulen sofort bereit erklärt, 
gemeinsam mit der Gemeinde den Advent im Kur-
park durchzuführen. 
 

Weitere zahlreiche Veranstaltungen in Puchberg 
erwarten Ihren Besuch bzw. erfreuten sich bereits 
über zahlreiche Gäste,  
wie zum Beispiel: der Advent beim Hauwirt, der be-
sinnliche Advent in der Burg, der PuchBergAdvent, 
der Adventmarkt, das Adventkonzert im Alten Eiskel-
ler und in der Kirche, der Perchtenlauf beim Pavillon 
und die Weihnachtslesung im Schneeberghof. Herz-
lichen Dank an alle Veranstalter, Mitwirkenden und 
natürlich auch an alle Besucher. 
 

Im Februar geht es mit Faschingsunterhaltung wei-
ter. So hält der Bauernbund den weit über unsere 
Gemeindegrenzen hinaus bekannten und beliebten 
Bauernball in der Schneeberghalle ab. 
 

Und am Faschingsamstag organisieren wir nach lan-
ger Unterbrechung wieder unseren traditionellen Fa-
schingsumzug. Mehrere Gruppen haben sich bereits 
angemeldet, um an diesem lustigen Event teilzuneh-
men. Wenn auch Sie mit einer Gruppe mitwirken 
wollen, so melden Sie sich bitte im Tourismusbüro 
an. Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme. 
 

Mit dem Kindermaskenball der Gemeinde am Fa-
schingsonntag in der Schneeberghalle runden wir 
unser Faschingsprogramm ab 

 

Unsere Weihnachtsbeleuchtung reduzieren wir heu-
er im Sinne des Energiesparens sowohl in der Men-
ge als auch in der Dauer der Beleuchtungszeit. Wir 
bieten Ihnen und unseren Gästen trotzdem ein ge-
wohntes, stimmungsvolles Weihnachtsbild in unse-
rem Kurpark. Ich bin überzeugt, dass Sie sicherlich 
Verständnis dafür  haben. 
 

Ich darf Ihnen mitteilen, dass die neue Ortsstelle 
vom Roten Kreuz in der Schneebergstraße (ehemals 
Bauhof) fertiggestellt und im Dezember in Betrieb 
genommen wurde. Eine offizielle Eröffnung erfolgt 
im nächsten Jahr. Mit dem Bau dieser Ortsstelle ist 
der Rettungsdienst in Puchberg weiterhin gesichert. 
Ich wünsche den freiwilligen Rettungsleuten alles 
Gute in ihrer neuen Station und bedanke mich auf-
richtig für deren Engagement zur Hilfeleistung an 
unserer Bevölkerung. 
 

Wie Sie wahrscheinlich schon gesehen haben, ist 
neben den von der gemeinnützigen Wohnbaugenos-
senschaft Südraum errichteten und im Herbst bezo-
genen Wohnungen am Paradiesweg der Bau der 3. 
Wohnhausanlage voll im Gange. Diese 9 Wohnein-
heiten werden voraussichtlich im Sommer 2023 be-
zogen. Mit der Schaffung dieser dann insgesamt 27 
Wohnungen mit Hauptwohnsitz wurde ein wichtiger 
Beitrag zum Verbleiben in unserer Gemeinde bzw. 
zum Wohnsitzwechsel  nach Puchberg geschaffen. 
 

Es war auch in diesem Jahr möglich, Asphaltie-
rungsarbeiten durchzuführen. So wurden in der 
Friedrichshöhgasse, Neunkirchnerstraße, Gamperl-
gasse, am Unterbergweg und der Verbindung vom 
Prater Richtung Hof wichtige Straßensanierungen 
durchgeführt. Am Hinteren Hengstweg war es tech-
nisch nur möglich, den Straßenbelag punktuell aus-
zubessern. Diese Arbeiten waren natürlich auch für 
die Gemeinde nicht von den derzeit allgemein übli-
chen Preiserhöhungen ausgenommen! 
Ich darf Ihnen deshalb mitteilen, dass wir die in un-
serer Verantwortung liegenden Gemeindegebühren 
(z.B. Wasser, Kanal, Müllabfuhr) deshalb nicht erhö-
hen werden! Mit dieser Entscheidung möchten wir 
die für jeden Haushalt ohnehin schon sehr hohen 
Belastungen nicht noch mehr steigern, obwohl die 
hohen Energie- und Materialkosten uns ebenfalls 
sehr treffen! 
 

In dieser Puchberger Franzerl-Ausgabe finden Sie 
bereits die 15. Beilage „Puchberger Geschichte(n)“, 
erstellt von Herrn Dr. Karl Rieder. Es handelt sich 
dabei wie immer um sehr interessante und haupt-
sächlich unbekannte Berichte aus vergangener Zeit, 
welche uns der Autor darin übermittelt. Lieber Karl, 
herzlichen Dank für Deine ehrenamtliche Leistung. 
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„Tree Running“ 
 

9 Läufer von Puchberg nahmen 2022 am „Tree Run-
ning“ teil.  
„Natur im Garten“ stockte die erlaufenen Bäume auf 
zehn Setzlinge auf. 
Im Rahmen der Baumpflanzwoche pflanzten wir am 
14.10.2022 den ersten Wildapfelbaum des „Tree Run-
nings“ beim Santolhaus in Puchberg. 
Die restlichen neun Bäume (Wildapfel, Kriecherl und 
Hainbuche) folgen im Frühjahr. 
Wenn es dann soweit ist, gibt es mit der Aktion „Pflück 
mi“ gekennzeichnete Bäume, eine Einladung zum Mit-
naschen!  

Fundbüro - Tiersuche 
Immer wieder werden Dinge verloren und auch gefun-
den. Viele wissen nicht, dass es in Puchberg auch ein 
Fundbüro gibt. Im Tourismusbüro Tel.: 02636 2256 
kann man gefundene Gegenstände abgeben und auch 
nachfragen ob verlorene Gegenstände abgegeben wur-
den.  
 

Weiters bieten wir ein neues Service an! 
Sollten Sie ein Haustier vermissen oder gefunden ha-
ben, so können wir Ihr Anliegen auf die Gemeinde-

Facebook-Seite stellen und Sie bei Ihrer Suche unter-
stützen. 
Kontaktieren Sie dazu Frau Doris Schlichtinger, Tel.:  
02636/3300-19 oder unter gemeinde@puchberg.at 
 

Buchpräsentation „Goldraub“ 
von Dr. Ernst Geiger 

Dr. Ernst Geiger präsentierte seinen neuesten Roman 
„Goldraub“. Dabei handelt es sich um den Kunstdieb-
stahl der Saliera aus dem Kunsthistorischen Museum 
Wien. Spannend und interessant wird in diesem Buch 
der Diebstahl und die Wiederauffindung beschrieben. 

Um die Bezeichnung „Zertifiziertes Wanderdorf“ wei-
terhin führen zu dürfen, wurden die dafür erforderli-
chen Kriterien neuerlich überprüft. Nach positiver 
Überprüfung wurde diese Berechtigung bis 2026 ver-
längert. Danke an alle WanderführerInnen und Wan-
derbetriebe, welche dazu einen wesentlichen Beitrag 
leisten. Die neuerliche Zertifizierung wurde uns von 
Frau Mag. (FH) Mariella Klement-Kapeller Geschäfts-
führerin der Wiener Alpen überreicht. 
 

Da es durch nicht ordnungsgemäß abgestellte Fahr-
zeuge immer wieder zu Beanstandungen und Be-

schwerden kommt, ersuche ich Sie, Ihr Kraftfahrzeug 
ordnungsgemäß abzustellen. Es ist sicher auch in 
Ihrem Sinne, dass weder andere Verkehrsteilnehmer 
noch die Müllabfuhr oder im Notfall sogar Einsatz-
fahrzeuge dadurch behindert werden. Unsere 
Schneepflugfahrer werden es Ihnen danken, wenn 
Sie beim Winterdienst keine „Hindernisse“ zu umfah-
ren haben! 
 

Ich wünsche Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest. 
Alles Gute und vor allem Gesundheit im neuen Jahr. 
 

 

Mit besten Grüßen 

Ihr Bürgermeister 
Ing. Florian Diertl 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
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Informationsabend in Puchberg zum Thema "Blackout" 
 

Eine Vielanzahl an Puchbergerinnen und Puchbergern interessierte sich am Dienstag, 11.10.2022 in der Schnee-
berghalle zum Thema "Stromausfall - was dann ? - was tun“? 

Zu Beginn informierten Bürgermeister Ing. Florian Diertl sowie Vzbgm. und Zivilschutzbeauftragter Christian Dungl 
die Anwesenden über bereits vorhandene und 
funktionierende Vorsorgemaßnahmen der Ge-
meinde wie Wasserversorgung, Treibstoffvorrä-
te, ärztliche Versorgung, Einkaufsmöglichkeiten 
im Ort, usw. 
 

Anschließend erfolgte der Informationsvortrag 
zum betreffenden Thema durch den NÖZSV, 
Referent Franz  
Zehetgruber. Die Anwesenden wurden umfas-
send informiert. 
 

Reaktion der Puchberger Bevölkerung: "Wir 
gehen einkaufen und legen uns Vorräte an halt-
baren Lebensmitteln, etc. an, damit wir für sol-
che extremen Situationen gerüstet sind!" 

FF-Rohrbach nach Mariazell 
 

Am Samstag, den 1. Oktober startete die FF Rohrbach ihre erste Fuß-Wallfahrt nach Mariazell. 

Dank der guten Organisation war die Stimmung der zahlreichen Teilnehmer*innen sehr gut und das Durchhalte-
vermögen konnte selbst das schlechte Wetter nicht brechen. 

Als Erinnerung wurde am Bilderweg auf das steile Gscheidl eine Holztafel angebracht. Alle Wanderer*innen ka-
men am Sonntag gut und bestens gelaunt in Mariazell an. 

Zum krönenden Abschluss feierten die Wallfahrer*innen und viele nachkommende Gäste eine sehr feierliche 
Messe in der Basilika mit unserem Pfarrer Wolfgang Berger und mit unserem FF-Kommandant Franz Gschaider 
„Rucki“. 

Heizkostenzuschuss NÖ 2022/2023 
 

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen und Niederösterrei-
chern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2022/2023 in Höhe von € 150,-- zu ge-
währen.  
 

Den NÖ Heizkostenzuschuss können NÖ LandesbürgerInnen erhalten, die einen Aufwand für Heizkosten 
haben und deren monatliche Brutto-Einkünfte den jeweiligen Ausgleichszulagensatz gemäß § 293 ASVG 
nicht überschreiten.  
 

Weiter Infos erhalten Sie unter: Heizkostenzuschuss - Förderung - Land Niederösterreich (noe.gv.at) oder 
im Gemeindeamt. Anträge können bis spätestens 30.3.2023 (einlangend) bei der Gemeinde des Haupt-
wohnsitzes gestellt werden.  
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EHESCHLIESSUNGEN: 
 

Frau Pamela GROIß und 

Herr Ferenc GRIMM 

 

Frau Denise FISCHER und 

Herr Paul POTESCHIL BSc (WU) 
M.A. 
 

Frau Maria Johanna WURZINGER 
und 

Herr Martin Karl KÖLBL 

 

Frau Gerlinde PFALLER BEd MSc 
und 

Herr Gerald PFALLER 

 

Frau Birgit HAIDER und 

Herr Martin SCHERMANN 

 

Frau Helga SCHÖGGL und 

Herr Johann TRIEBL 

 

 

Frau Claudia ALBER und 

Herr Hubert LACKNER 

 

Frau Stefanie ZENZ und 

Herr Armin KLAUSER 

 

Frau Silvia BRUNCLÍKOVÁ und 

Herr Bernhard KÖLBL 

 

Frau Lisa Carina GSCHAIDER 

MSc (WU) und 

Herr Dipl.-Ing. (FH) 
Thomas JAGEREDER MSc 

 

Frau Kerstin WANZENBÖCK und 

Herr Michael TRIEBL 

 

Frau Claudia MAYER und 

Herr Robert Herbert KOGLER 

 

 

 

 

Frau Mag.rer.nat. Cornelia HOLZER 
und 

Herr Silko REDDIG 

 

Frau Diana POSTL und 

Herr Franz MICHÄLER  
 

Frau Daniela BASTIAN und 

Herr Martin FUSSEK 

 

Aus dem Standesamt 

GEBURTEN: 
 
MICHÄLER Marie 

 

REDERMEIER Daniel 
 

HANZALIK Katharina 

 

SCHIEFER Johannes 

 

PILZ Marco 

 

JECH Casey 

 

GRIMM Hanna 

 

 

JÄGERSBERGER Rosalie 

 

SCHANNER Lukas 

 

MARKEL Konstantin 

 

FRANK Max 

 

AKSIUTINA Olivia 

 

TRIEBL Theo 

Goldene Hochzeit Frau Waltraud 
und Herr Georg Syrinek 

Diamantene Hochzeit Frau 

Franziska und Herr Johann Gschaider   
Frau Karoline Zwinz 95. Geburtstag 

Theo Triebl mit Mama Kerstin und 
Papa Michael  

Die Glückwünsche überbrachten Herr Bürgermeister Ing. Florian Diertl 
und Herr Vzbgm. Christian Dungl 

Gratulationen 
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TODESFÄLLE: 
 

PRIBITZER Paula, 90 J. 
gest. 10.12.2021 

 

DUBSKI Margaretha, 84 J. 
gest. 14.12.2021 

 

RIEGLER Martin, 60 J. 
gest. 21.12.2021 

 

ZEE Maria Luise, 70 J. 
gest. 22.12.2021 

 

KAGER Anna,86 J. 
gest. 23.12.2021 

 

BRENNER Helene, 75 J. 
gest. 31.12.2021 

 

RATTNER Maria, 95 J. 
gest. 09.01.2022 

 

PIETSCH Ulrike, 76 J. 
gest. 11.01.2022 

 

MODRIAN Gertrude, 96 J. 
gest. 29.01.2022 

 

ZENZ Irmgard, 92 J. 
gest. 07.02.2022 

 

HOLZER Hermine, 87 J. 
gest. 08.02.2022 

 

ZENZ Leopold, 76 J. 
gest. 11.02.2022 

 

STROHMAYER Elfriede, 85 J. 
gest. 12.02.2022 

 

SCHMIDT Maria, 84 J. 
gest. 19.02.2022 

 

GRUBER Elfriede, 88 J. 
gest. 24.02.2022 

 

STICKLER Liselotte, 82 J. 
gest. 26.02.2022 

 

KÜBERL Martin, 68 J. 
gest. 24.03.2022 

 

LESCH Elenora, 76 J. 
gest. 26.03.2022 

 

WIRTH Heinz Peter, 82 J. 
gest. 29.03.2022 

 

 

 

KRUMBÖCK Alfons, 89 J. 
gest. 31.03.2022 

 

BRENNER Friedrich, 81 J. 
gest.01.04.2022 

 

DIERTL Rosmarie, 81 J. 
gest. 07.04.2022 

 

JÄGERSBERGER Maria, 89 J. 
gest. 10.04.2022 

 

BAUER Herbert, 94 J. 
gest. 16.04.2022 

 

SEISER Margarete, 85 J. 
gest. 17.04.2022 

 

SCHLAGBAUER Rainer, 72 J. 
gest. 19.04.2022 

 

GERSTL Egon, 98 J. 
gest. 28.04.2022 

 

STICKLER Barbara, 59 J. 
gest. 15.05.2022 

 

EIDLER Franz, 74 J. 
gest. 26.05.2022 

 

STICKLER Franz, 81 J. 
gest. 05.06.2022 

 

EICHBERGER Rosa, 92 J. 
gest. 07.06.2022 

 

WANZENBÖCK Gertraud, 83 J. 
gest. 08.06.2022 

 

BERGER Gerhard, 77 J. 
gest. 09.06.2022 

 

DIERTL Josefa, 97 J. 
gest. 10.06.2022 

 

GRUBER Josef, 81 J. 
gest. 23.06.2022 

 

SMETACZEK Josef, 87 J. 
gest. 23.06.2022 

 

KUDAS Helene, 90 J. 
gest. 09.07.2022 

 

ZOTTL Rosina, 91 J. 
gest. 10.07.2022 

 

 

 

 

KNABL Christine, 81 J. 
gest. 20.07.2022 

 

ZUSER Josefine 100J. 
gest. 24.07.2022 

 

ZWINZ Johannes, 86 J. 
gest. 28.07.2022 

 

ZWICKL Ernestine, 89 J. 
gest. 30.07.2022 

 

REICHMANN Manuel, 41 J. 
gest. 03.08.2022 

 

MÜHLBACHER Silvia, 62 J. 
gest. 01.09.2022 

 

SZIJARTO Anna, 64 J. 
gest. 17.09.2022 

 

RICHTER Friedrich, 68 J. 
gest. 25.09.2022 

 

PFEFFER Edith, 87 J. 
gest. 29.09.2022 

 

HÜTTERER Gertrud, 77 J.,  
gest. 03.10.2022 

 

HAUSMANN Elisabeth, 92 J. 
gest. 06.10.2022 

 

GNEIST Dietmar, 50 J. 
gest. 29.10.2022 

 

STADLMANN Johann, 85 J. 
gest. 30.10.2022 

 

ZWINZ Erika, 81 J. 
gest. 19.11.2022 

 

TRIEBL Margareta, 91 J. 
gest. 17.11.2022 

 

Wir sprechen den Angehörigen  
unsere innigste Anteilnahme 
aus. 
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Bericht der Bergrettung 
Ortsstelle Puchberg am Schneeberg 

 

Hohe Auszeichnung für 
Bergretter Karl Tisch 

 

Alljährlich würdigt der Österreichische Alpenverein herausragende Bergretterinnen und Bergretter für 
ihren ehrenamtlichen Einsatz. Erstmals erhielt nun mit dem Einsatzleiter der Ortsstelle Puchberg, Karl 
Tisch, ein Puchberger die Auszeichnung in Form des „Grünen Kreuzes“. 
 

„Diese Auszeichnung ist für mich etwas ganz Besonderes und ich bin wirklich stolz, 
dass ich sie als erster Bergretter aus Puchberg erhalten habe“, sagt Tisch. Die 
Überreichung des „Grünen Kreuzes“ durch den Österreichischen Alpenverein sei 
eine „sehr emotionale Feier“ mit Würdigung seiner Leistungen gewesen. Zugleich 
mit Tisch wurden zwei weitere Niederösterreicher geehrt: Roland Krätzel aus Rei-
chenau und posthum der im Frühjahr bei einem Lawinenabgang verunglückte An-
dreas Etzler aus Lackenhof am Ötscher. „Gerade mit Andi (Etzler, Anm.) verbindet 
mich sehr viel: wir haben gemeinsam die Ausbildung für den Bergrettungsdienst 
gemacht und lange als Ausbildner zusammengearbeitet“, ergänzt Tisch. 
Der auch als „Schneeberg-Koarl“ bekannte Puchberger ist seit 1986 bei der Bergret-
tung; er war bereits Ortsstellen- und Ausbildungsleiter und fungiert nun als Einsatz-
leiter. Zusätzlich engagierte sich Tisch als Lehrwart im Bergrettungsdienst sowie als 
Flugretter beim Notarzthubschrauber Christophorus 3 in Wiener Neustadt. Seit der 
Gründung des Lawinenwarndienstes Niederösterreich ist er Wetter- und Lawinen-
melder, wobei ihm auch hier seine exzellenten Gebietskenntnisse zugutekommen. 

„Bei den Diensten 
und Einsätzen für 
Bergrettung oder bei 
Erkundungstouren 
für die Lawinenkom-
mission bin ich jedes Jahr unzählige Stunden, 
aber immer mit großer Freude auf dem Schnee-
berg unterwegs – und das wird auch in Zukunft so 
bleiben“, betont Tisch.  
Das Grüne Kreuz gilt als eine der renommiertes-
ten Auszeichnungen im Bergrettungswesen. Vo-
raussetzung dafür sind „mehrmalige, außeror-
dentlich schwierige alpine Rettungen oder Bergun-
gen, wobei eine deutliche Überschreitung der 
durchschnittlichen Pflichterfüllung gegeben sein 
muss". Die Auszeichnung wird seit 1923 verge-
ben, nur etwas mehr als 500 Bergretter aus ganz 
Österreich erhielten sie bislang.  

 

Alpenvereinspräsident Andreas Ermacora, Karl Tisch, Roland Krätzel, Elisabeth Etzler (für den verstorbenen 

Andreas Etzler) und Alpenverein-Vizepräsident Wolfgang Schnabl (v.li.) - Fotos: Alpenverein/Schöpf 

 

Blutspendetermin  
Puchberg am Schnee-

berg Samstag, 
10.12.2022 

von 9.00-13.00 Uhr 
im Pfarrhof 
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Aus den Schulen 

 

Schulkinder im Motorikpark 
Als Belohnung für die Teilnahme an der Beweg-dich-

schlau-Challenge von Servus TV, die vom WSV Puch-
berg initiiert und von der VS Puchberg ausgeführt wur-
de, unternahmen die 2. bis 4. Klasse der Volksschule 
und die 1. Klasse der Mittelschule einen gemeinsamen 
Ausflug in die Erlebnisarena in St. Corona.  

Es war ein sehr bewegungsreicher Vormittag mit vielen 
spannenden  Motorikaufgaben. Alle Kinder waren mit 
viel Freude und Einsatz dabei.  

 

Tag der offenen Tür  

Am 10. November 2022 fand der Tag der offenen Tür in 
der NÖMS Puchberg statt. Die 4. Klassen der VS erhiel-
ten an insgesamt sieben Stationen Einblick in den Un-
terricht.   

Schülerliga 
Unser Fußballteam machte sich, am 12.10. gemeinsam 
mit Herrn FL Seyser, auf nach Ternitz, um in der 
Herbstrunde gegen die Mittelschulen aus Ternitz, 
Neunkirchen Augasse und Grünbach in der U15 Schü-
lerliga anzutreten. Nach einem knappen Sieg (2:1) im 
ersten Spiel gegen die Hausherren, ließ die Puchberger 
11 im Match gegen Nk Augasse nichts anbrennen und 
gewann erneut, mit 6:1! Der Aufstieg ins Obere Play Off 
(die ersten 2 steigen auf) war somit fixiert, aber auch 
das dritte Spiel hatte seinen Reiz. Es ging gegen die 
Nachbarschule aus Grünbach. Nach einem 0:2 Rück-
stand zeigte unser Team Kampfgeist und holte im ewi-
gen Derby noch ein 2:2 Unentschieden. Am Ende war 
es Platz 1 in der Abschlusstabelle für die MS Puchberg! 

Torschützen: Jagersberger Andreas 3, Hausmann 
Matthias 3, Gneist Tobias 2, Hilberger Nicolas 1, Mach-

einer Rupert 1. 

„Mit der heute gezeigten 
Leistung bin ich zuver-
sichtlich für die Spiele im 
Frühjahr“ sagte ein zufrie-
dener Torschütze. 

 

Wandertag 
Wie jedes Jahr wurde auch heuer wieder das neue 
Schuljahr mit einem Herbstwandertag eingeläutet. Am 
14. September ging es auf den Schneeberg zur 
Hengsthütte. Das Wetter hielt sich und die Kinder hatten 
großen Spaß.  

 

Besuch bei der Fa. Strebinger 
Im Oktober besuchte die 2. Klasse der Volksschule 
Puchberg die Firma Strebinger. Unter fachkundiger An-
leitung einiger Mitarbeiter durfte jedes Kind ein Vogel-
haus aus Holz selbst bauen. Die Kinder waren sehr 
stolz auf ihre Werke.  
Herzlichen Dank an die Firma Strebinger!  



 

Anhand der Untersu-
chungsergebnisse vom 
26.04.2022 dürfen wir 
Sie im Folgenden über 
die wichtigsten Analy-
senergebnisse des Was-
sers der Wasserversor-
gungsanlagen Puchberg 
informieren. 
Pestizide: 
Im untersuchten Umfang 
nicht bestimmbar. 
Auszug a.d.Gutachten: 
Aufgrund der vorliegen-
den Befunde entspra-
chen die in Verkehr ge-
brachten Wasser der 
WVA Puchberg den An-
forderungen der Trink-
wasserverordnung und 
waren daher für Trink-
zwecke zulässig. 

Wasserversorgungsanl. Quelle Quelle Quelle Quelle Richt- 

Puchberg am Schneeberg Haltberg Unternberg Hengsttal 
Schwarzen-

gründ 

indka-
tor 

Bezeichnung in mg/l in mg/l in mg/l in mg/l in mg/l 
Temperatur in °C 9,5 7,5 7,0 7,5   

pH-Wert 7,7 8,0 7,7 7,9 

6,5-

>9,5 

el.Leitfähigkeit bei 25 °C 435 415 490 480  -- 

Gesamthärte in °dH 13,1 12,0 14,5 15,0  -- 

Carbonathärte in °dH 11,2 11,8 13,1 11,9  -- 

Säurekapazität ->pH 4,3 ** 4,34 4,20 4,59 4,30  -- 

Eisen <0,010 <0,010 0,005 <0,010 0,2 

Mangan <0,010 <0,010 <0,001 <0,010 0,05 

Ammonium <0,010 <0,010 <0,010 <0,014 0,5 

Nitrat 5,7 6,6 7,7 11,0  -- 

Nitrit <0,005 <0,014 0,005 <0,005  -- 

Hydrogencarbonat 263 250 280 265 -- 

Chlorid  1,1 <1,0 1,7 1,6 200 

Sulfat  22 4,2 15 39 250 

Oxidierbarkeit-KMnO4 3,9 4,1 4,3 4,6 8 

Abnehmerinformation gemäß § 6 Trinkwasserverordnung 

Impressum: Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger und Verleger: Markt- und Kurgemeinde 2734 Puchberg am Schneeberg, Wiener Neustädter Straße 17, 
für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Ing. Florian Diertl Internet: www.puchberg.at , e.mail: gemeinde@puchberg 
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Cross Country Lauf Ternitz 
Am 27.9. fand die Bezirksmeisterschaft im Cross Count-
ry Lauf in Ternitz statt. Die MS Puchberg ging mit 19 
Kindern bzw. 4 Mannschaften an den Start. Bei den 
Burschen der 1. und 2. Klassen ist die Leistung von 
Pichler Fabio zu erwähnen, er belegte den tollen 7. 
Rang von über 50 Kindern. Überstrahlt wurden die Leis-
tungen von den Burschen der 3. und 4. Klasse, Timon 
Micke erreichte den 2. Platz und Andreas Jagersberger 
konnte sich zum Bezirksmeister krönen. Gemeinsam 
mit Nici Hilberger, Simon Schlichtinger und Maxi Rus-
znak waren die Jungs auch in der Mannschaftswertung 

unschlagbar und belegten somit Platz 1. 
Auch die anderen Schüler der MS Puchberg gaben ihr 
bestes, für ein Top Ergebnis reichte es allerdings nicht. 
„Ich freue mich schon auf die nächsten sportlichen 
Wettkämpfe, wo ich meine Schüler anfeuern kann“ 
meinte ein zufriedener Sportlehrer Seyser. 

 

Zauberflöte 
Am 14. November war 
Gernot Kranner mit der 
Opernwerkstatt für Kin-
der „Die Zauberflöte“ zu 
Gast in der Schnee-
berghalle. Gemeinsam 
mit Plappageno 
Schnattermal lernten 
die Kinder die Musik 
und die Handlung der 
bekannten Mozart-
oper  kennen und 
machten begeistert mit.  

Langlaufloipe 
Sobald genug Schnee gefallen ist werden wir wieder unsere Langlaufloipe aktivieren. Dank Herrn Georg Gra-
benweger („Hofwirt Schurl“) war es auch in den letzten Jahren immer wieder möglich, die Loipe in Betrieb zu 
nehmen. 
 

Der Einstieg befindet sich wie in den letzten Jahren zwischen ehemaligen 
Hofwirt und dem Halmerhof. Direkt beim Hofwirt befindet sich die Bushal-
testelle und auch Parkmöglichkeiten.  
 

Über eine freie Spende in den aufgestellten Kassen freuen wir uns, diese 
werden ausschließlich für Treibstoff und Reparaturarbeiten beim Loipen-
spurgerät verwendet. 
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 Liebe Puchbergerinnen 
und Puchberger, 
sehr geehrte Leser!  
 

Es ist mir eine Freude Ihnen 
mitteilen zu dürfen, dass mei-
ne Lebensgefährtin und ich, 
mit 01.12.2022, das Liftstüberl 
des Salamander-Liftes als 
neue Pächter und mit dem 
neuen Namen „Lahning-Inn“ übernehmen werden. Wer 
sind wir? Nun, mein Name ist Steve MEYER und ich bin 
gelernter Koch mit über 15 Jahren Berufserfahrung in der 
gehobenen Gastronomie. Meine Lehre absolvierte ich in 
Kärnten, wo ich auch die nachfolgenden Jahre in ver-
schiedenen Betrieben mein Können verfeinern konnte. 
Danach durfte ich bereits 3 Jahre als freiberuflicher Koch 
in Deutschland tätig sein. Man sieht, ich bringe also 
durchaus ein wenig Erfahrung mit und möchte Ihnen da-
mit gerne die eine oder andere Gaumenfreude bereiten. 
 

Meine Spezialität bezieht sich auf die traditionelle österreichi-
sche Küche. Ich bin aber durchaus experimentierfreudig, 
welches sich in meinen Gerichten wiederspiegeln wird. Mei-
ne Lebensgefährtin, Sabine WALLNER aus Puchberg, wird 
im Service für Sie da sein. 

Wir würden uns sehr freuen Sie als Gäste bei uns willkom-
men heißen zu dürfen. 

 

Unsere Öffnungszeiten sind:  
Donnerstag –Sonntag, 09:00 Uhr – 21:00 Uhr 

(ganztägig warme Küche), Änderungen für die Som-
mersaison werden bekannt gegeben.  
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Kunstraum Konrad stellt sich vor: Seit Sommer 2020 
betreibt Stefan Schuster in der Wiener Neustädter 

Straße 12 einen Aus-
stellungsraum für 
zeitgenössische 
Kunst. 
In den bisherigen 
Ausstellungen wur-
den Malerei, Foto-
grafie, Skulptur und 
Videokunst präsen-
tiert und den Besu-
cherinnen und Besu-

chern näher gebracht. Im persönlichen Gespräch, 
durch Artist Talks, Vorträge und Video Screenings wird 
die Möglichkeit geboten, das Interesse an Kunst zu 
entdecken und die Auseinandersetzung damit zu ver-
tiefen. 
 

Auch eine Zusammenarbeit mit der Schule in Puch-
berg ist beabsichtigt. 
 

Kunstraum Konrad 
hat während der Aus-
stellungen Sa-So 12-

18h geöffnet und 
freut sich auf Ihren 
geschätzten Besuch. 
Übrigens, der Name 
Kunstraum Konrad 
leitet sich von der 
Großmutter Henriette Schuster (geb. Konrad) ab, die 
ihr gesamtes Leben in dem Haus verbracht hat. Man 
kennt das Haus im Puchberger Volksmund auch als 
„Haus Konrad“. 
 

Die nächste Ausstellung eröffnet am 10. Dezember 
anlässlich des Advent in Puchberg 

Wir würden uns sehr freuen, Sie begrüßen zu dürfen! 
 

Kunstraum Konrad 

Wr. Neustädter Straße 12, 2734 Puchberg 

hallo@kunstraumkonrad.com, 
www.kunstraumkonrad.com 

 

kunstraum konrad 

(c)Eva Ruiz 
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Notdienste Ärzte  
Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichtshofes sind Ärztinnen und Ärzte mit §2 Kassenver-
trag ab sofort nicht mehr verpflichtet, an Wochenenden oder Feiertagen Bereitschaftsdienst abzuhalten. 
In sehr vielen Fällen passiert dies dennoch auf freiwilliger Basis wie bei uns an jedem Samstag und Fei-
ertag. Der Ärztedienstplan war zu Redaktionsschluss nicht bekannt. Ab Ende Dezember können Sie 
diesen unter https://www.puchberg.at/buergerservice/aerzte-dienste/ abrufen. 

Notdienste Zahnärzte  
Dezember 
17.u.18. Dr. Lukas Klapetz   Waldegg  02633 48890 

24.-  26. Dr. Sandra Ney    Wr. Neustadt  02622 22929 

31.  Dr. Franz Birnbauer   Wr. Neustadt  02622 226221 

Jänner 
  1.  Dr. Franz Birnbauer   Wr. Neustadt  02622 226221 

  6.-    8. Dr. Kristina Holnsteiner   Scheiblingkirchen 02629 2518 

14.u.15. DDr. Marianne Hahn   Edlitz   02644 37170 

 

Der weitere Ärztedienstplan war zu Redaktionsschluss nicht bekannt. Ab Ende Dezember können Sie 
diesen unter https://www.puchberg.at/buergerservice/aerzte-dienste/ abrufen. 

NOTRUF 
Feuerwehr     122 

 

Polizei     133 

 

Bergrettung    140 

 

Ärzte      141 

 

Rettung     144 

 

Gesundheitshotline 

     1450 

 

Krankentr.  14844 

 

Service Nummer 
R.K. 59144 50150 

Infopost Entgelt bezahlt 
Amtliche Mitteilung  
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Schneeräumung 
Die österreichische Straßenverkehrsordnung ver-
pflichtet die Eigentümer von Liegenschaften im 
verbauten Gebiet, die dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und Gehwege entlang der 
ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6.00 bis 
22.00 Uhr von Schnee zu räumen und bei 
Schnee und Glatteis zu bestreuen. Ist ein Geh-
steig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Stra-
ßenrand in der Breite von 1 m zu säubern und zu 

bestreuen. Es ist auch dafür zu sorgen, dass Schneewechten oder Eisbildungen 
von Dächern, der an der Straße gelegenen Gebäude entfernt werden. Sie können 
unserem Schneeräumungsteam die Arbeit erleichtern, indem Sie bei Schneefall 
keine Autos auf öffentlichen Verkehrsflächen abstellen und sperrige Gegenstände 
wie z.B. Radständer und Blumenkästen von den Gehsteigen entfernen. Äste oder 
Stauden, die über die Grundstücksgrenze in die Fahrbahn ragen, sollten unverzüg-
lich entfernt werden, da sie die Räumfahrzeuge behindern. Sie werden um Einhal-
tung dieser Gesetze ersucht. 
 

Durch Zusammenwirken von Hausbesit-
zern und Gemeinde ist eine sichere und 
gefahrlose Benützung der Gehsteige, 
Gehwege und öffentlichen Straßen ge-
währleistet. Am Friedhof werden nach 
starkem Schneefall nur die Hauptwege 
geräumt! 


